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+++ achtung +++ Laengere dienstzeit beim pid +++ achtung +++

Liebe koLLeginnen,
Liebe koLLegen

wieri , 9 . 3 « ( rk ) in dem bestreben , die serviceL eist ungen des

Pressedienstes der stadt Wien auszubauen und ihnen fuer anfragen

zur verfuegung zu stehen , haben wir eine erweiterte dienstzeit

eingefuehrt . sie erreichen ab montag , den 11 . maerz,

montags bis freitags in der zeit von 7 . 30 bis 19 . 30 uhr

stets einen diensthabenden redakteur unter der

teLefonnummer 42 800/2971 ( durchwahL ) .

seLbstverstaendLich stehen ihnen in der normaLen dienstzeit

mindestens bis 16 uhr auch aLLe anderen redakteure gerne zur ver¬

fuegung .
zum Wochenende haLten wir foLgende dienstzeiten ein:

samstags von 10 bis 17 uhr,

sonntags und feiertags von 14 bis 17 uhr.

wir hoffen , dass durch diese erweiterten dienstzeiten nun

die moegLichkeit zu noch besseren kontakten gegeben ist . darueber

hinaus aber wird auch zu jeder anderen tages - und nachtzeit die

rathausvermittLung gerne bereit sein , den kontakt mit einem redak¬

teur des Pressedienstes herzusteLLen . die rathausvermittLung er¬

reichen sie unter der nummer 42 805.
mit koLLegiaLen gruessen

prof . aLois brunnthaLer

( Chefredakteur)
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kommunal :

buerg ermeistersen düng:
’ J 1 . wiener jugendcafe ’ ’ wird eroeffnet

5 Wien , 8,3 . ( rk ) zu den derzeit bestehenden sieben jugend-
zentren in Wien werden in den naechsten beiden jahren acht weitere

kommen , dies kuendigte vizebuergermeister gertrude froehlich

s a n d n e r heute in der Sendung des wiener buergermeisters an.

die jugendzentren , die fuer kinder eine reichhaltige kurs-

taetigkeit entfalten und in denen Jugendorganisationen aller poli¬

tischer richtungen und konfessionen raeume mieten koennen , sollen

immer mehr zu haeusern der offenen tuer fuer alle jugendlichen aus¬

gebaut werden . Voraussetzung dafuer ist ein sogenannter kommuni¬

kationsraum . derzeit wird versucht , in den bestehenden Zentren

solche raeume einzurichten , so wird in den naechsten

tagen im haus der jugend im 8 . bezirk das erste wiener jugend-
cafe eroeffnet werden , hier erhalten die jugendlichen In¬

formationen ueber die verschiedenen freizeitmoegliehkeiten , aber

auch hilfe bei der bewaeltigung verschieden er Probleme.
diese moderne fuehrung der jugendzentren erfordert geschulte

jugendbetreuer . aus diesem grund bereitet das Landesjugendreferat
derzeit eine jugendleiterschule vor . in ihr werden auf dem zweiten

bildungsweg funktionaere von Jugendorganisationen und betreuer von

jugendzentren eine moderne ausbildung erhalten.
wie die erfahrung in unseren jugendzentren zeige , erklaerte

gertrude froehlich - sandner in der Sendung weiter , wachse mit der

bewusstseinsbi1 düng im jungen menschen auch das verlangen nach

kulturellen aktivitaeten . dies sei umso bemerkenswerter , als nach

einer kuerzlich veroeffent lichten ifes - studie ueber kulturelle

grundlagerforschung in Oesterreich die intensivere befassung mit

Kultur ein Privileg der hoeher gebildeten minderheit sei . den jugend-

zentren der stadt Wien falle daher die aufgabe zu , gegen dieses

unrecht anzukaempfen , die Chancengleichheit auch bei der teilnahme

am kulturellen leben herzustellen,
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kommunal“

bedeutende betraege fuer Wohnungsverbesserung

1 Wien , 9 . 3 . ( rk ) fuer umfangreiche instandsetzungsarbeiten

an aelteren staedtischen Wohnhausanlagen bewilligte der wohnbau-

und liegenschaftsausschuss des gemeinderates 24,4 millionen s . damit

werden renovierungsarbeiten unter anderem an den wohnhausanlagen

12 , laengenfeldgasse 31 - 33 , 15 , huetteldorter strasse 16 - 1 ,
18 , simonygasse 2 b , 19 , daringergasse 12 - 20 , 21 , prager strasse

93 - 99 und 22 , schiffmueh1enstrasse 58 - 64 durchgefuehrt.

mit weiteren 18,4 millionen Schilling sollen in neun wohnhaus-

anlagen die waeschereien modernisiert und lueftungsanlagen ein¬

gebaut werden.

+++
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kommunal :

2,3 millionen tuen oeffentliche uhren

2 Wien , 9 . 3 . ( rk ) tuen die oeffent liehen uhren Wiens hat der

gemeinderatsausschuss fuer verkehr und Stadtgestaltung in seiner

letzten Sitzung insgesamt rund 2,3 millionen Schilling genehmigt,
die fuer den umbau , den betrieb und die inst andhaltung benoetigt
werden , derzeit sind bereits rund 20 uhren an das funknetz an¬

geschlossen , so dass sie zentral gesteuert werden koennen.

+++
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